
Landshut - Achdorf
28. November 2015 | 9. Januar 2016

6. Februar 2016 | 5. März 2016

Veranstalter
MedKom Akademie GmbH
Prof. Dr. med. Matthias Volkenandt 
Maillinger Str. 7, 80636 München 
volkenandt@volkenandt.com
www.medkom-akademie.com

Schirmherr
KOK – Konferenz Onkologische Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG)

8 Fortbildungspunkte (für die Teilnahme an 1 Fortbildungstag)
der Registrierung® beruflich Pflegender

Veranstaltungsort
Hörsaal am Krankenhaus
Landshut – Achdorf
Achdorfer Weg 3
84036 Landshut

Übernachtungsmöglichkeit
Bei individueller Anreise am Vorabend können Zimmer zur 
Übernachtung unter anderem gebucht werden in: 

Hotel Goldene Sonne  (79 € / Nacht)
Neustadt 520  |  84028 Landshut  |  Tel.: 0871 – 9253 – 0
Entfernung zum Tagungsort: 2,4 km

Hotel Ochsenwirt  (55 € / Nacht)
Kalcherstr. 30  |  84036 Landshut  |  Tel.: 0871 – 43 01 80
Entfernung zum Tagungsort: 1,5 km

Jugendherberge Ottonianum  (ab 20 € / Nacht)
Richard Schirrmann Weg 6  |  84028 Landshut
Tel.: 0871 – 23 44 9  |  Entfernung zum Tagungsort: 1,5 km

Anmeldung und Organisation
CSM – Congress & Seminar Management 
Industriestr. 35, 82194 Gröbenzell
Tel.: 08142-570183, Fax: 08142-54735 
info@csm-congress.de

Teilnahmegebühr
380 € (zzgl. MwSt) pro Fortbildungstag

Bei gleichzeitiger Buchung von 3 oder mehr Fortbildungstagen 
(Teilnahme durch die gleiche Person oder auch durch verschie-
dene Personen der gleichen Praxis oder Klinik): 30 % Rabatt

Organisatorische Hinweise
Wir bitten um Anmeldung an CSM (Congress & Seminar  
Management) mit der beiliegenden Antwortkarte. Eine früh-
zeitige Anmeldung wird empfohlen. Nach der Anmeldung 
erfolgt eine Rechnungstellung an die angegebene Adresse. 
Die Zusicherung eines Platzes zur Teilnahme erfolgt nach 
Eingang der Teilnahmegebühr. Die Vertretung eines Teilneh-
mers durch eine Ersatzperson ist möglich. 

Der Veranstalter hat das Recht, die Veranstaltung abzusagen. 
In diesem Fall werden bereits gezahlte Teilnahmegebühren 
erstattet. Weitergehende Ansprüche der Teilnehmer beste-
hen nicht. Auf Stornierungsmöglichkeiten bei der Buchung 
von Hotel und Reise sollte ggf. geachtet werden. 
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Unterschrift: 

entsprechend des 120 – stündigen Fortbildungskurrikulums  
der Bundesärztekammer gemäß der 

„Vereinbarung über die qualifizierte ambulante Versorgung 
krebskranker Patienten / Onkologie-Vereinbarung“

für Medizinische Fachangestellte 
(Arzthelfer/-innen) in der Onkologie
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Einführung

Die professionelle Begleitung von Patienten mit onkologischen 
Erkrankungen erfordert ein hohes Maß an fachspezifischen 
Kompetenzen. Insbesondere medizinische Fachangestellte 
(Arzthelfer/-innen) in onkologischen Praxen führen im intensi-
ven Kontakt mit den Erkrankten sehr verantwortungsvolle Tä-
tigkeiten durch und sind mit einem hohen Anforderungsprofil 
konfrontiert. Eine spezifische Fortbildung für die Tätigkeit in 
onkologischen Praxen ist daher von großer Bedeutung. Auch 
die „Vereinbarung über die qualifizierte ambulante Versorgung 
krebskranker Patienten“ („Onkologie-Vereinbarung“) schreibt 
vor (§5 Abs. 1.4.), dass der onkologisch qualifizierte Arzt die Be-
schäftigung von qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sicherstellen muss. Auch müssen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Praxis jährlich an mindestens einer onkologischen 
Fortbildungsveranstaltung teilnehmen, die von der Ärztekam-
mer anerkannt ist (§7, Abs. 3). Die Anerkennung der hier an-
gebotenen Fortbildung bei der Ärztekammer wurde beantragt.

Es ist eine Teilnahme an nur einem Fortbildungstag oder 
alternativ auch an mehreren Tagen möglich. 

Herzlich einladen möchten wir Sie, an dieser Fortbildung teilzu-
nehmen, die wichtige und praxisrelevante Bereiche der Therapie 
von Tumorpatienten vermittelt. 

Matthias Volkenandt

  Fortbildungstag 2: Samstag, 9. Januar 2016
  
        Schwerpunktthema:  Palliativmedizin
 → Palliativmedizinische Grundlagen

   
 → Notfälle in der Palliativmedizin

   
 → Spezielle pflegerische Aspekte in der Palliativmedizin, 
  z. B. Wundversorgung, Ernährung, Aromatherapie

   
 → Burn-Out-Prophylaxe in der Palliativmedizin 

   
 → Palliativmedizin in der Praxis: 
  interaktives Training an Fallbeispielen

  Fortbildungstag 3: Samstag, 6. Februar 2016
  
        Schwerpunktthema:  Moderne Tumortherapeutika
 → Tyrosinkinaseinhibitoren und Antikörper 

   
 → Besonderheiten der oralen und subkutanen Tumor- 
  therapie und Aufgaben der MFAs und Pflegenden

   
 → Kommunikation als wichtiges Instrument zur 
  Förderung der Compliance und Adherence

   
 → Probleme in der Durchführung der TKI-Therapie 
  und Lösungsmöglichkeiten

   
 → TKI- und Antikörpertherapie in der Praxis: 
  interaktives Training an Fallbeispielen

  Fortbildungstag 4: Samstag, 5. März 2016
  
  Schwerpunktthema:  Der knochenmarktransplantierte 
  Patient in der Praxis
 → Vorbereitung der KMT (einschl. Spendersuche)

   
 → Indikation und Durchführung der KMT

   
 → Risiken und Nebenwirkungen der KMT

   
 → Aufgabe der Nachsorge bei Patienten nach KMT

   
 → Patienten nach KMT in der Praxis
  interaktives Training an Fallbeispielen
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Referenten

Dr. med. Ursula Vehling-Kaiser (Gesamtleitung)
Onkologische Schwerpunktpraxis Landshut

Kerstin Paradies
Onkologische Fachkrankenschwester, Sprecherin des Vorstandes der 
KOK (Konferenz onkologischer Kranken- und Kinderkrankenpflege der DKG)

Dr. med. Friedrich Overkamp
OncoConsult Hamburg

Prof. Dr. med. Matthias Volkenandt
München / Hamburg

Beate Augustyn
Krankenschwester, Palliativfachkraft, Master of Palliative Care, München

Dr. med. Hans-Helmut Gockel
Zentrum für Schmerztherapie, Krankenhaus Vilsbiburg

Claudia Gottlob
Smiths Medical Deutschland GmbH (Schmerzpumpen)

PD Dr. med. Marcus Hentrich
Klinik für Hämatologie-Onkologie, Rotkreuzklinikum München

Dr. med. Florian Kaiser
Klinik für Hämatologie-Onkologie, Universitätsklinikum Göttingen

Elisabeth Krull 
Palliativ Care Krankenschwester, Adiuvantes – SAPV GmbH Landshut

Dr. med. Michael Sohm 
Adiuvantes – SAPV GmbH Landshut

Dr. med. Johanna Tischer
Medizinische Klinik III der Universität München, Großhadern

sowie weitere eingeladene Referenten

Die genaue Zuordnung der einzelnen Referenten zu den 
einzelnen Fortbildungstagen erfolgt im Detailprogramm vor 
Beginn der einzelnen Fortbildungstage.

Zeitplan  Jeweils Samstag 9.30 – 16.30 Uhr

  Fortbildungstag 1: Samstag, 28. November 2015
  
        Schwerpunktthema:  Schmerztherapie
 → Schmerzformen, Differentialdiagnostik, 
  Medikamente, Nebenwirkungen, Interaktionen

   
 → Pumpensysteme in der Schmerztherapie

   
 → Pflegerische Aspekte der Schmerztherapie

   
 → Kommunikation als wesentlicher Baustein  
  in der Schmerztherapie

   
 → Schmerztherapie in der Praxis:  
  interaktives Training an Fallbeispielen


